
Klassenkampf vergessen, der in der ganzen Welt tobt, das heißt un
freiwillig den Imperialisten der ganzen Welt gegen das kämpfende 
Proletariat helfen. Die Losung unserer Feinde ist die Bewaffnung des 
Volkes, wir aber stehen auf dem Standpunkt der Klassenbewaffnung. 
Dank diesem Standpunkt haben wir gesiegt, und mit ihm werden wir 
immer siegen. (Stürmischer Beifall.)

Die Vertreter der Menschewiki und Sozialrevolutionäre meinten 
hier, ohne eine besondere Volksberatung könnten wir so etwas wie 
Konzessionen nicht zulassen, und richteten an uns die Frage, warum 
wir nicht die Gleichheit der Arbeit zum Eckstein unserer Wirtschafts
politik machen (in der Resolution der Sozialrevolutionäre wurde diese 
Gleichheit der Arbeit „Herrschaft der Arbeit“ genannt, in der Reso
lution der Menschewiki dagegen in eine Gleichheit der Werktätigen in 
Stadt und Land abgewandelt). Was bedeuten aber diese Phrasen von 
der „Herrschaft der Arbeit“, wenn nicht eine Agitation für die Un
abhängigkeit der Gewerkschaften von der Staatsmacht der proleta
rischen Klasse? Um diese „Unabhängigkeit“ der Gewerkschaften 
bangt und jammert zusammen mit den Menschewiki und Sozial
revolutionären die ganze westeuropäische bürgerliche Presse.

Als Martow auf dem Parteitag der Unabhängigen in Halle erschien 
und dort, uneingeengt durch die ihm unangenehme Diktatur der 
Bolschewiki, alles sagte, was er nur wollte, was ergab sich da? Es ergab 
sich, daß Martows Rede binnen wenigen Tagen vollinhaltlich als ein 
Leckerbissen in der reaktionärsten und imperialistischsten Presse 
Englands auftauchte. Diese Presse bedankte sich bei dem Bürger 
Martow dafür, daß er die Absichten der Bolschewiki enthüllt habe. 
Wenn solche Reden in einer Situation gehalten werden, wo die ganze 
Welt gegen uns kämpft, was sind sie dann anders als ein Stückchen 
Politik der Entente? Sie können natürlich sagen, diese Darlegung Ihrer 
Idee von der Herrschaft der Arbeit usw. sei kleinbürgerlicher Unsinn, 
in Wirklichkeit aber ist das, wie gesagt, nichts anderes als ein Stück
chen Politik der Entente. Wenn es hier einen Mittelsmann der Entente 
gibt, so wird morgen Ihre Rede hier in alle kapitalistischen Länder 
weitergegeben und dort in Millionen Exemplaren verbreitet werden, 
um mit Ihrer Rede, Bürger Dan, einen Teil der unaufgeklärten 
europäischen Arbeiter zu belügen und zu betrügen.

Bürger Dan stellte die Sache so dar, als ob ich mit meinen Worten 
von der Arbeitsdisziplin nur den Zwang verteidige. Der Vertreter der 
Partei der Sozialrevolutionäre drückte sich genauer aus und sagte, daß 
ich den Zwang auf Grund von Überzeugung verteidige. Unsere ganze 
Politik gibt eine klare Antwort darauf. Wir behaupten keineswegs, daß
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